Bericht der Akademie vom 1. März 1937 an das Reichserziehungsministerium über die jüdischen Akademiemitglieder
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Auf den Erlals vom 10.Februar d«J. ¥ II a

¥r.2592/36, Z II a berichtetl die Adkademie der Fissenschaften

ergebenst wie folgt:
1.)Unter den ordentlichen Uitgliddern der Akad

Nichtarier:
Fduard Nordenf, bestdtigt am 14.Junt 1912

/;a'mb'ﬂ '7/[73'/"‘”’)Ad01f Goldschmid%best(itigt am 2.Hdrz 1914
L Issai Schu bestdtigt am 31.Dezember 1921.
(lis e, 31 fuline a0

uBerdem ist, soviel pekannt, 4dolf Erma bestdtigt am

V( t’/ ‘1/“‘ 18. Februar 789;3‘;-7:’;‘;‘?61,&“%”% M"f‘ .

7(4'}77‘-‘1“/‘3/““‘”/ Alle ibrigen ordentlichen Hitglieder sind teils als Pro-

fessoren nn der Universitdt oder an der Technischen Hoc h-

tha.d?ﬂq‘fc“ schule, teils als Institutsdirektoren Beamte oder Beamte
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Hinsichilich dieser duslénder ist die dkademie nicht
in der Lage, Auskunft iiber deren 4dbs tammung zu geben,
und verfigt auch iber keine MHittel, um diese Jestzu-
stellen. Sie stellt ergebenst anhe im, die deutschen
diplomatischen und sonstigen Vertreter in den betref-
fenden Lindern mit den erforderlichen Ermittlungen zu
beauftragen. v

J.)Hinsichtlich der Reichsdeutschen unter den auswdirtigen
Mitglieder, Enrennmitgliedern und korrespondierenden Mit-
gliedern ist die nichtarische 4dbstammung Folgender be-
kannt: :

Richard Willlstdtter in Minchen, bestd’tig"ti am 16.
Dezember 1914

Max Born in Edinburgh (friher Géttingen),gewinlt

am 31.0ktober 1929 '

James Franck in Baltimore (friher Gdttingen), ge=
wihlt am 31,0ktodber 1929

Edmund Landau in Berlin (friher Gdottingen), ge-
widhlt am 21.Februar 1924

Felix Jacoby in Finkenkrug (friher Kiel), gewdhlt
am 30.Januar 1930

411e iUbrigen reichsdeutschen Uitglieder dieser Katego-
rien, auch die im Ausland lebenden'sind als Professoren
an Universitdten oder Technischen Hochschulen oder in
sonstigen Staalsstellungen Beamte oder Beamte gewesen
und miissen daher ihre 4bs tammung bereits nachgewiesen
haben.,
: 4us dieser Zusammenstellung ergibt
sich, dalB zurszeit
unter 63 ordentlichen Mitgliedern 3[Nichtarier
unter 6 reichsdeutschen auswirtigen Mitgliedern
1 Nichtarier
unter 4 reichsdeutschen Ehrenmitgliedern
kein Nichtarier
unter 45 reichsdeutschen korrespondierenden MHitglie-
: dern 4 Nichtarier
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